
Feedback

“It’s definitely an eye-opener as I realised there is just so m
uch to 

learn to w
iden the scope and depth of m

y reportage. This cross-
cultural relation is perhaps the best thing that had happened to 
m

e in m
y years of journalism

.”
Y

inka Freda O
latunbosun, Leading C

orrespondent, D
epartm

ent of C
ulture and Review

s,  
ThisD

ay N
ew

spapers, Lagos / N
igeria // Program

m
e “Jazzfest Bonn”, A

pril 2018

“I think it is a very im
portant program

m
e because it builds 

cultural bridges w
hich allow

 transform
ations in the w

ay of 
perceiving the current topics, and those transform

ations m
ake 

w
ay to creative w

ork, m
arked by pluralism

 and the collaboration 
of artists from

 different backgrounds.”
A

na M
elo, D

ram
aturg, C

aracas / Venzuala // Program
m

e “Ruhrtriennale”, Septem
ber 2019

“People only treat the concrete output as real value but forgot  
it takes tim

e to build up the sustainable relationship. It needs 
tim

e to invest. W
ithout this kind of program

m
e, w

e as art 
m

anager, curator or producer, need to fight alone to link w
ith 

different organizations.”
Iris Ping-C

hi H
ung, D

irector, Bam
boo C

urtain Studio, Taipei / Taiw
an // Program

m
e  

“Tanzland N
RW

”, M
arch 2018

“For m
e, it w

as physically the first tim
e in a country that I’ve 

read so m
uch: literature, history, art, philosophy. It w

as also, of 
course, a hum

an challenge: to m
eet people, eat, drink, listen to 

m
usic, see m

useum
s, gallery, cloisters. C

ulture expands through 
all senses. Technically, it w

as an opportunity to have a very near 
approach to the net of cultural policies in N

RW
, and evaluate  

the w
ay they w

ork.”
Valentín Trujillo, Journalist and C

ultural M
anager of Intendencia de M

aldonado,
M

aldonado / U
ruguay // Program

m
e “M

ünsterland Festival”, O
ctober 2017

“The international visit for the orchestral landscape of the N
RW

 
region of G

erm
any w

as one of the m
ost exciting m

om
ents of m

y 
life!! It is also a big turning point to m

y m
usical carrier. I am

 super, 
super happy for being chosen for the visit. The excitem

ent is still 
alive and burning inside of m

e. It is the center of m
y talk w

ith m
y 

fam
ily, friends, colleagues, m

y students, choir m
em

bers…”
M

ieraf Tekle W
oldem

ichael, C
horal C

onducter, JazzA
m

ba School of M
usic C

harity,  
A

ddis A
beba / Ethiopia // Program

m
e “O

rchesterlandschaft N
RW

”, N
ovem

ber 2016

“The m
eetings w

ere quite fruitful, w
ith rich and inspiring 

exchanges, som
e of w

hich have pursued after the end of 
the Visitors Program

m
e, w

ith both the professionals m
et at 

the Festival and those w
ho w

ere m
y fellow

s in the Visitors 
Program

m
e. The activities led to som

e precious discoveries of 
artists, film

s, distributers and archives (as the im
pressive one the 

O
berhausen Film

 Festival holds). […] The International Visitors 
Program

m
e w

ill clearly have an effect in the festcurtasbh 2018 
program

m
ing, and I‘m

 convinced that it w
ill have an even broader 

im
pact in the editions to com

e, as the netw
orking and projects 

w
ill have m

ore tim
e to m

ature and find concrete expressions.”
A

na Siqueira, Program
m

e C
oordinator, C

urator of Festcurtas BH
 – Belo H

orizonte International 
Short Film

 Festival, Belo H
orizonte / Brasil // Program

m
e “Internationale Kurzfilm

tage 
O

berhausen”, M
ay 2018
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A
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C
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uppertal  

G
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C
ontact

D
ie Partner*innen

D
as N

RW
 KU

LTU
Rsekretariat organisiert und steuert die Zusam

-
m

enstellung der Besucherprogram
m

e. D
iese w

erden im
 D

ialog m
it 

Städten, Institutionen und A
kteur*innen der Kulturszene N

RW
s 

gestaltet. D
ie Besucher*innen w

erden in enger Zusam
m

enarbeit m
it 

international agierenden Kulturinstitutionen im
 Inland sow

ie m
it den 

A
uslandsvertretungen des G

oethe-Instituts, m
it den Botschaften 

und anderen ausw
ärtigen Kulturorganisationen ausgew

ählt.

D
ie B

esucher*innen
D

as Program
m

 geht aus von dem
 G

edanken, dass es M
enschen m

it 
ihren Ideen und Kom

petenzen sind, die am
 besten den kulturellen 

D
ialog und die künstlerische Kooperation entw

ickeln und nachhaltig 
gestalten können und w

ollen. D
afür leistet das IBP die finanzielle, 

organisatorische und inhaltliche U
nterstützung. Es richtet sich 

an Kurator*innen, Journalist*innen, Festivalleiter*innen sow
ie 

Entscheidungsträger*innen aus Kunst und Kultur in N
RW

 und in der 
W

elt. Internationale Kulturakteur*innen erhalten so die G
elegenheit, 

die Kulturszene N
RW

s bezogen auf ihre Interessen kennenzulernen, 
W

issen und Erfahrungen m
it den hiesigen Institutionen auszutau-

schen und Kontakte zu knüpfen. D
ie Teilnehm

er*innen w
erden von 

Institutionen der Städte und des Landes vorgeschlagen, darüber hi-
naus von internationalen N

etzw
erkpartner*innen, zu denen in erster 

Linie die G
oethe-Institute zählen. M

itt
elfristig entstehen nachhaltige 

N
etzw

erke, aber auch konkrete Kooperationen und Koproduktionen. 
D

urch zahlreiche Begegnungen und G
espräche, verbunden m

it dem
 

Besuch von Kulturveranstaltungen in N
RW

, w
erden Institutionen und 

A
kteur*innen in eine m

öglichst nachhaltige Verbindung m
iteinander 

gebracht.

D
as Land der Städte

N
ordrhein-W

estfalen ist das bevölkerungsreichste Bundesland 
D

eutschlands – hier lebt fast ein V
iertel der bundesdeutschen 

Bevölkerung. W
ie in kaum

 einer anderen Region Europas findet sich 
hier auf engstem

 Raum
 eine enorm

e kulturelle D
ichte und V

ielfalt. 
N

RW
, das Land der Städte an Rhein, Ruhr und Lippe, bietet seinen 

18 M
illionen Einw

ohner*innen und den Besucher*innen zahlreiche 
renom

m
ierte Konzerthäuser, Theater und M

useen, aber auch eine 
vielfältige freie Szene. 

Soziokulturelle Zentren und Tanzhäuser, Kunstakadem
ien und M

u-
sikhochschulen, Landschaftskunst und Industriekultur, Kathedralen 
und A

rchitektur, Kreativquartiere und Kulturforschung – so zahlreich 
die O

rte, so kurz sind die W
ege in unserem

 kooperativen Bund von 
21 M

itgliedsstädten des N
RW

 KU
LTU

Rsekretariats. Sie alle bieten 
ein reichhaltiges Kulturangebot quer durch alle künstlerischen D

iszi-
plinen. A

ber auch die Städte außerhalb des Verbundes und jenseits 
der Ballungsräum

e nehm
en am

 Besucherprogram
m

 teil.

D
ie B

esucherprogram
m

e
In zehn Jahren IBP w

urden 1000 G
äste aus m

ehr als 100 Ländern 
zu fast 200 Besucherprogram

m
en eingeladen. D

ie Program
m

arten 
Them

en-, A
nlass-, N

etzw
erk- und Pressereisen w

erden spezifisch 
im

 Interesse der Besucher*innen gestaltet. Ziele des Besucherpro-
gram

m
s sind die Förderung von Kunst- und Kulturschaffenden in 

N
RW

 und die U
nterstützung ihrer internationalen A

usrichtung durch 
nachhaltige N

etzw
erke.

Ihr Interesse ist unser Interesse! M
it H

ilfe der intensiven Begleitung 
der G

äste und ihrer Verm
itt

lung an regionale A
kteur*innen w

erden 
Kontakte entw

ickelt, N
etzw

erke gepflegt und Kooperationen ange-
bahnt. 

A
blauf

D
ie spartenübergreifenden Besucherprogram

m
e sind in der Regel 

auf zw
ei bis fünf Tage ausgelegt. Sie w

erden zu speziellen A
nlässen 

(Festivals, Kulturereignisse, Tagungen) oder zu bestim
m

ten Them
en 

organisiert und in Kleingruppen durchgeführt. 
N

eben dem
 Ideenaustausch und Know

-how
-Transfer m

it Verantw
ort-

lichen, Künstler*innen und Expert*innen, stehen auf dem
 Program

m
 

vor allem
 Besuche von A

ufführungen, Konzerten und A
usstellungen. 

So lernen die internationalen G
äste das Kulturleben an Rhein, Ruhr 

und Lippe kennen und vernetzen sich m
it den Kulturszenen und 

ihren A
kteur*innen. 

N
etzw

erke
Ü

ber den persönlichen Kontakt vor O
rt entstehen dauerhafte N

etz-
w

erke, die oftm
als in Koproduktionen und Kooperationen m

ünden. 
D

as Internationale Besucherprogram
m

 unterstützt Kulturschaffende 
und M

ultiplikator*innen aus dem
 A

usland und N
RW

 bei der Etab-

lierung nachhaltiger N
etzw

erke in verschiedenen Sparten. D
as Ziel 

der N
etzw

erkaktivitäten ist es, den Beteiligten eine Platt
form

 für 
them

atischen D
iskurs und Vertiefung der Kontakte für m

ögliche 
Kooperationen zu bieten. D

as Internationale Besucherprogram
m

  
w

ill solche N
etzw

erke durch organisatorische und logistische Koor-
dination unterstützen. G

rundlage der gesam
ten N

etzw
erkarbeit ist 

eine strukturierte Kontaktpflege. Jüngstes Beispiel w
ar anlässlich 

des 10jährigen Bestehens des IBP die internationale Konferenz  
„Synergize! C

ulture in D
em

ocratic A
ction. The Socio-Political Im

pact 
of International N

etw
orks and C

ultural Relations“ m
it A

lum
ni aus 

aller W
elt und ihren Partner*innen in N

RW
.

A
lum

ni-A
rbeit

Ein N
ew

slett
er inform

iert die A
lum

ni und die Partner*innen in N
RW

 
regelm

äßig über die aktuellen Entw
icklungen in der Kulturlandschaft 

N
RW

s, ein Vergissm
einnicht für alle Beteiligten und Interessierten. 

U
m

 die Reisen zu evaluieren, dabei Kontinuität zu schaffen und 
N

etzw
erke w

eiterzuentw
ickeln, berichten die Besucher*innen nach 

A
bschluss der Program

m
e über ihre Erfahrungen. Ziel ist es, die 

Beständigkeit und den A
usbau der neuen Verbindungen zu fördern 

und die Q
ualität der Besucherprogram

m
e kontinuierlich w

eiterzu-
entw

ickeln. Zusätzlich tauschen sich G
äste und Partner*innen aus 

N
RW

 im
 persönlichen Kontakt über soziale N

etzw
erke über Ideen 

und Erfahrungen aus, auch um
 Kooperationen zu planen. 

W
ie kann ich m

itm
achen?

Regelm
äßige A

usschreibungen, der m
onatliche N

ew
slett

er und 
die W

ebseite w
w

w
.nrw

-kultur-international.de inform
ieren 

Veranstalter*innen oder Institutionen in N
RW

 sow
ie Kulturschaffen-

de und M
ultiplikator*innen im

 A
usland. O

der treten Sie direkt m
it 

uns in Kontakt! 

N
RW

ho?
N
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N
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m
ba

ss
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an

d 
ot

he
r 

fo
re

ig
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Th
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V
is
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pr
og
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 w
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cu
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l d
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lo

gu
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ar
tis

tic
 c
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pe
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 T

he
 In
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rn
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na
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Pr
og

ra
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fin
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 a
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cu
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 a
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l s
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by
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, p
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e 
G

oe
th
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In

st
itu
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. I
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m

ed
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m
 te
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 s
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 n
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 d
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el
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 c
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od
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 s
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en
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m
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l d
en
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an

d 
di
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 in

 s
uc

h 
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co
nfi

ne
d 

sp
ac

e.
 N

RW
, a

 la
nd

 o
f c

iti
es

 o
n 

th
e 

Rh
in

e,
 R

uh
r a

nd
 L

ip
pe

 ri
ve

rs
, o

ffe
rs

 it
s 

18
 m
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in
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nt
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an

d 
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 n
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er
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 c
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an
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e 
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un
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r t
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r c
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